
BAUMFÄLLANTRAG

SCHULCAMPUS STRUENSEESTRAßE

Einladung Bezirksamt Altona, Grünausschuss

Dienstag, den 07.02.2023
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Baumfällantrag_Modellfoto

Fällplan mit Vermesserlageplan
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aktueller Lageplan 

380 SuS GTS (4 Züge) + 1792 SuS Gymnasien- (8 Züge) -> gesamt: 2172 SuS (SuS = Schülerinnen und Schüler)
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Baumfällantrag

Fällplan mit Vermesserlageplan
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Baumfällung 1 & 2 Struenseecampus

Fällplan mit Vermesserlageplan
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Es liegt eine Zustimmungsbescheid zur Position der Gebäude vor.

Die Lage der Gebäude wird sich nicht verändern.

Die überbauten Tunnelbereiche sind sehr gering. (rot markiert)

Tunnelüberbauung durch 1FH und Gymnasium
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- Konzept zur Tunnelüberbauung 

mit DB bereits abgestimmt

- Vorgabe: 2m Kopfhöhe 

gewährleisten für zukünftige 

Tunnelreparaturen

- Technische Bestätigung zur 

Lastenfreiheit erfolgt in LPH 5

Konzept Tunnelüberbauung
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Baumfällantrag 2022 – 14 Bäume

Fällplan mit Vermesserlageplan

GTS

Gymnasium
1FH

3FH

zur Fällung beantragte Bäume 2022 (14 Bäume)
-> Genehmigung liegt nicht vor
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Baumfällantrag 2022 & 2023 - 27 Bäume

Fällplan mit Vermesserlageplan

GTS

Gymnasium
1FH

3FH

zur Fällung beantragte Bäume 2022 (14 Bäume), 
-> Genehmigung liegt nicht vor

zusätzliche zur Fällung beantragte Bäume 2023 (13 Bäume)

27 Bäume gesamt
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Warum werden zusätzliche 13 Bäume zur Fällung beantragt?

Winkelstützmauer zur Abfangung des Höhen-
unterschieds zwischen Grünzug und Schulgelände kann 
nicht errichtet werden.  -> Laufbahn und 
Multifunktionsfeld können nicht realisiert werden.

1
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Winkelstützmauer zur Abfangung des Höhenunterschieds 
zwischen Grünzug und Schulgelände kann nicht errichtet 
werden. Baugrube für GTS im Wurzelbereich, verlegte 
Müllaufstellfläche, da keine Überfahrt zwischen 
Linienbiotop Königstraße genehmigt wurde.

Kampfmittelfreiheit kann im Bereich 2 aufgrund der Bäume 
nicht festgestellt werden, Verlegung Stromtrasse 
erforderlich, Baustellenzufahrt

Ein aktuelles Baumgutachten wurde 
durch das Büro Thomsen auf 
Grundlage der fortgeschrittenen 
Planung des Generalübernehmers 
erstellt. (Rigolenplanung, Bau-
stellenzufahrt, Gebäudegründungen 
und notwendige Abfangmaßnahmen 
aufgrund von Höhenunterschieden 
im Gelände)

Ergebnis: 13 Bäume müssen
zusätzlich zur Fällung beantragt
werden.

Die Kampfmittelfreiheít kann im Bereich 4 aufgrund 
des Baumes, der auf Schutt des 2. Weltkriegs wurzelt, 
nicht festgestellt werden. Die Baugrube für die 3 FH 
liegt im Bereich des Baumes.

Die neu geplanten Sportflächen können durch die Höhenlage 
des Baumes nicht realisiert werden. Die Kampfmittelfreiheit 
kann aufgrund der Baumwurzeln nicht festgestellt werden.

Die geplante Pausenhofgestaltung (umlaufender Weg 
für Fahrzeuge) kann aufgrund der Höhenlage der Bäume 
nicht realisiert werden.
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Anzahl 
Bäume
Gem. 
Antrag

Anzahl 
der 
gefällten 
Bäume

Erhaltene 
Bäume

Anzahl Ersatzpflanzungen laut 
Bescheid bzw. Berechnung

1. Baumfällantrag
GZ 
A/WZB/00550/2020

106 103 3 238
(Laubbäume, 3xv, mind. 18-20cm StU)

2. Baumfällantrag
Schreiben vom 
07.01.2021, Az. 
A/MR332

7 7 - Ersatzzahlung (16.000€ geleistet)

3. Baumfällantrag 27 82

Gesamt 140 110 3 320

Liste der Fällungen

Baumfällantrag
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Liste der Fällungen

Baumfällantrag
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Baumfällantrag

Fällplan mit Vermesserlageplan

GTS

Gymnasium
1FH

3FH
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Begründung:
Baum Nr. 158a und Nr. 30  liegen innerhalb von Erschließungsflächen bzw. im Einfahrts- und 
Wendebereich des Wirtschaftshofs für das neue Gymnasium und müssen gefällt werden. 
Baum Nr. 30 kann zudem aufgrund seiner Höhenlage und der darunter befindlichen Rigole und des 
notwendigen Aushubs für die Baugrube der Dreifeldhalle nicht gehalten werden.

BAUM 30 und 158a: 

Begründung aktueller Fällantrag

Baumfällantrag

Schnitt A-A

30
V=1
⌀=85

158a
V=1
⌀=26
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BAUM 90, 91 und 147: 

Baumfällantrag

Begründung aktueller Fällantrag

Begründung:
Bäume Nr. 90, 91 und 147 kollidieren mit dem Erdaushub des auskragenden Untergeschosses des 
Gymnasiums. Zudem wird das Gelände neu modelliert. Die Bäume liegen über einen Meter unter den 
neu geplanten Höhen des neuen Pausenhofs und können somit nicht erhalten werden. Eine
tieferliegende Baumfläche würde den nutzbaren Pausenhof für die SuS reduzieren.

Gymnasium

Keller
90

V=2
⌀=40

91
V=0
⌀=55

147
V=0
⌀=32

G
ym

na
si

um

Keller
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Begründung:
Die Gestaltung des Schleeplatzes
vermittelt zwischen den Höhen von S-Bahn 
Station, barrierefreiem Aufzug DB sowie 
Zugang Gymnasium. Im Wurzelbereich von 
Baum Nr. 81 werden daher umfangreiche 
Wegearbeiten mit Rampenanlagen
durchgeführt. Das Gelände im südlichen 
Baumkronenbereich wird ca. um 40 cm 
angefüllt und im nördlichen 
Baumkronenbereich ca. 60-70cm 
abgetragen. Dies wäre für die Wurzeln des 
Baums nicht verträglich.

Baum Nr. 194 liegt einen halben Meter 
unter der neugeplanten Höhe. Eine 
Anschüttung würde der Baum nicht 
vertragen. Nr. 194 behindert zudem den 
Erschließungsbereich des Haupteingangs 
der Gymnasien. 

BAUM 81 und 194: 

Baumfällantrag

Begründung aktueller Fällantrag

81

81
V=1
⌀=48

194
V=0
⌀=44

1
FH
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BAUM 87 und 238:

Begründung:   
Baum Nr. 87 und 238 befinden sich im 
Sicherheitsraum des neuen 
Mehrzweckspielfeldes, welches tiefer 
liegt als der Grünzug. Die Bäume stehen 
unmittelbar an der Sportanlage. Um die 
Sportanlage herzustellen, muss im 
Bereich des Baumwurzelbereichs das 
Erdreich ca. 1,10m abgetragen werden. 
Des Weiteren muss direkt neben dem 
Stamm eine Stützmauer mit Fundament 
errichtet werden. Zur Errichtung des 
Fundamentes muss am Baum eine ca. 
1,60m tiefe Baugrube erstellt werden.

Baumfällantrag

Begründung aktueller Fällantrag

238
V=1
⌀=63

87
V=0
⌀=55
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Begründung:
Baum Nr. 117 steht in der neuen rückwärtigen 
Erschließung des ATV. Zum Abfangen des 
Terrainsprungs zwischen ATV und dem 
Fahrradstellplatz ist eine Stützmauer geplant, 
welche mit dem Baum kollidiert. Beim Baum 
Nr. 117 handelt es sich zudem nur noch um einen 
Baumstumpf.

BAUM 117: 

Begründung aktueller Fällantrag

Baumfällantrag

117
V=0
⌀=14
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Baustelleneinrichtung

Fällplan mit Vermesserlageplan

GTS

Gymnasium
1FH

3FH

Baustellenzufahrt

Baustellenausfahrt

Zufahrt nicht möglich (Linienbiotop)
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notwendige Verlegung Stromtrasse

Fällplan mit Vermesserlageplan

GTS

Gymnasium
1FH

3FH

Verlegung Stromtrasse 
(u.a. Anschluss Kreuzfahrtterminal)
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Begründung aktueller Fällantrag

Baumfällantrag

BAUM 218, 220, 222, 223, 224, 225, 226 und G1: 

218
220 224

225

GTS

Begründung:
Baum Nr. 218 und Nr. 220 stehen in unmittelbarer Nähe zur neuen 
Ganztagsschule. Sie können aufgrund der notwendigen Baugrube, 
der Höhenlage und der notwenigen Müllaufstellfläche nicht erhalten 
werden. (Zufahrt von Königstraße nicht genehmigt (Linienbiotop))

Baum Nr. 222, 223, 224, 225, 226 und G1 verhindern die 
Baustellenzufahrt und die Verlegung der Stromtrasse, die zurzeit 
unterhalb der GTS verläuft und u.a. das Kreuzfahrtterminal versorgt. 
Kampfmittelfreiheit kann durch Bäume nicht bestätigt werden.

222

223

226

G1
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Begründung:
Baum Nr. 16 und Nr. 69 stehen in 
unmittelbarer Nähe zur neuen 
Ganztagsschule. Sie können aufgrund der 
Baugrube und der Erschließung nicht 
erhalten werden. 
Im Baumkronenbereich von Baum Nr.70 
und 211 sollen Sportfelder, 
Balancierbalken und eine 
Abgrenzungsmauer hergestellt werden. 
Das Gelände unter der Baumkrone soll 
modelliert werden, so dass zum Teil im 
Wurzelbereich Boden abgetragen 
(ca. 87cm) und im anderen Teil aufgetragen 
(ca. 23cm) wird. Im Bereich der Pflasterung 
muss ca. 80cm Boden im Wurzelbereich 
von Baum Nr. 211 abgetragen werden.
Der umlaufende Weg, auf dem die SuS mit 
Fahrzeugen fahren können, kann aufgrund 
des Höhenversprungs nicht hergestellt 
werden.

BAUM 16, 69, 70 und 211: 

Begründung aktueller Fällantrag

Baumfällantrag

69
V=0
⌀=14

70
V=0
⌀=14 211

V=0
⌀=14 16

V=0
⌀=14

GTS
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BAUM 34: 

Baumfällantrag

Begründung aktueller Fällantrag

Begründung:
Baum Nr. 34 kollidiert mit dem notwendigen 
Erdaushub für die Gründung der  3-Feld Halle, 
einem Außensportfeld, dem Ballfangzaun sowie 
dem Beachvollyballfeld. Zudem kann die 
Kampfmittelfreiheit im Wurzelbereich nicht 
bestätigt werden. 

3FH

34
V=0
⌀=54
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BAUM 15: 

Begründung aktueller Fällantrag

Baumfällantrag

Begründung:
Baum Nr. 15 befindet sich zwischen 
Sportfeldern. Gelände unter dem 
gesamten Baum muss ca. 60cm 
abgetragen werden um die Sportfelder. 
Die geplante Sportanlage und die 
Höhenlage übt einen hohen 
Wurzeldruck auf den Baum aus, den 
der Baum gem. Baumgutachter nicht 
vertragen wird.15

V=2
⌀=38

Gymnasium
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Bäume 228, 231 und 234: 

Begründung aktueller Fällantrag

Begründung:   
Baum Nr. 228, 231 und 234 verhindern die Errichtung 
der geplanten Laufbahn. 234 befindet sich direkt auf 
der Laufbahn. Die Bäume 228 und 231 befinden sich im 
Bereich einer Winkelstützmauer, die zukünftig den 
Höhenunterschied zwischen Grünzug und Laufbahn 
ausgleichen muss. 

Baumfällantrag

228
231

234
228
V=0
⌀=33

231
V=1
⌀=54

34
V=0
⌀=54
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Ersatzpflanzungen

380 SuS GTS (4 Züge) + 1792 SuS Gymnasien- (8 Züge) -> gesamt: 2172 SuS (SuS = Schülerinnen und Schüler)
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Ersatzpflanzungen

Keine Einleitung von Oberflächenwasser in das Regenwassersiel.
100% Versickerung des Regenwassers in Rigolen, die auf dem Grundstück angeordnet sind.
Entwässerungsgenehmigung liegt vor.

Symbol für weitere Neupflanzungen auf 
schulischen Grundstück sowie bezirklichen 
Flächen, die im Rahmen der weiteren Bearbeitung 
der Außenraumplanung mit dem Bezirksamt 
Altona abgestimmt werden und noch nicht in der 
folgenden Ersatzpflanzungsliste erfasst sind.
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Notwendige Anzahl 
Ersatzpflanzungen

höchste Priorität auf schulischem 
Grundstück Laubbäume StU mind. 
18-20                                                   

320

Baumneupflanzungen einheimische Laubbäume auf 
schulischem Grundstück, 
StU 20-25cm                                                

125

Dachbegrünung 15m² = 1 Ersatzpflanzung
2411 m² auf schulischem 
Grundstück / 15 m² = 160 Stück

(gem. Arbeitshilfe zum Vollzug der 
Baumschutzverordnung und der 
dabei zu beachtenden 
artenschutzrechtlichen Vorschriften 
vom 01.02.2017)

160

Ersatzmaßnahmen gesamt auf schulischem Grundstück                                                             285

Kleinbäume und Großsträucher zusätzliche Begrünungsmaßnahmen 
auf schulischem Grundstück

64

Fassadensockel-, Mauer- und 
Innenhofbegrünung

zusätzliche Begrünungsmaßnahmen 
Kletterpflanzen entlang 
Gebäudesockel und Mauern

160m Bepflanzung mit 
Kletterpflanzen

Ersatzpflanzungen
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Ersatzpflanzungen
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Quercus palustris-
Sumpf-Eiche
Höhe: 15 bis 20m ; Breite: 8 bis 
15 m
Wuchs: Mittelgroßer bis großer 
Baum mit kegelförmiger Krone 
und meist geradem, bis in den 
Wipfel durchgehendem Stamm, 
Äste horizontal gestellt und weit 
ausgebreitet
Besondere Eigenschaften: rote 
Herbstfärbung

Prunus padus ‚Tiefurt‘-
Traubenkirsche
Höhe: 6-10 m; Breite: 4-8m
Wuchs: mehrstämmiger kleiner 
Baum mit schmal eiförmiger 
Krone
Besondere Eigenschaften: weiße 
Blütentrauben im April/Mai,
Herbstfärbung gelb

Ersatzpflanzungen
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Ersatzpflanzungen

Staudenmischpflanzungen
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Cornus mas -
Kornelkirsche
Höhe: 4 bis 7 m ; Breite: genauso 
breit
Wuchs: Großstrauch

Capinus betulus-
Hainbuche
Höhe: 10 bis 20m ; Breite:7 bis 12 m
Wuchs: Mittelgroßer Baum

Prunus padus-
Traubenkirsche
Höhe: 6-10 m; Breite: 4-8m
Wuchs: mehrstämmiger kleiner Baum 
mit schmal 
eiförmiger Krone

Ersatzpflanzungen
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Betula pendula ‚Fastigiata‘
Höhe: 15m; Breite: 4-6m
Wuchs: Mittelhoher Baum mit straff-
säulenförmiger Krone, die stärkeren Äste 
spiralig verdreht oder wellenförmig, aufrecht
Herbstfärbung: gelb

Ersatzpflanzungen
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Innenhofbegrünung mit Rankseilen
Bei der raumgreifenden Begrünung des Innenhofs der
Mensa der Gymnasien handelt sich um eine
bodengebundene Begrünung. Im Raum spannt sich ein Seil
zwischen den Reinigungsbalkonen, an dem die eigentlichen
Rankseile in Reihe befestigt sind.
Es werden daran schlingende Arten wie
Akebie, Pfeiffenwinde oder Baumwürger gepflanzt.
Diese werden, zusammen mit der Staudenbepflanzung im
Hochbeet regelmäßig gewässert und gedüngt. Durch
regelmäßige Schnittmaßnahmen muss gewährleistet
bleiben, dass der Abstand zur Fassade einen Meter nicht
unterschreitet.

Ersatzpflanzungen
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Ersatzpflanzungen

Das 
Vegetationskonzept 
der Ganztagsschule 
sieht eine 
Bepflanzung aus 
vorwiegend 
heimischen Stauden 
und Gehölzen vor. 
Die gewählten Arten 
haben einen hohen 
Spielwert und sind 
Nahrungsquelle und 
Lebensraum für viele 
Vögel und Insekten.

Amelanchier lamarckii -
Kupferfelsenbirne

Cornus mas - KornelkirscheCorylus avellana - gewöhnliche 
Haselnuss

StaudenmischpflanzungenWeiden
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Pflanzliste Gehölzpflanzungen

Ersatzpflanzungen
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Ersatzpflanzungen

Weitere Ersatzpflanzung im Grünzug möglich
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Termine



VIELEN DANK FÜR IHRE

AUFMERKSAMKEIT

VIELEN DANK FÜR IHRE 


